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Von den malerischen Kunstwoertern. 67

Matt.  Das Gegentheil vom lebhaft.  Matte Farben sind ohne Glanz und
Lebhaftigkeit.

Mennig.  Eine sehr helle orangerothe Farbe, die aber zu Mischungen
beinahe ganz unbrauchbar in der Miniatur ist.

Mildern.  Heißt in der Miniatur mit einer Mittelfarbe zwei an einander
stehende Farben punktirend vereinigen; oder, wenn von keiner
Vereinigung die Rede ist, eine Farbe lassirend überarbeiten.

Miniatur.  Eine besondere Art Malerei Mit Wasserfarben, die nur zu ganz
kleinen Gemälden gebraucht wird.  Man arbeitet dabei mit dem Pinsel,
aber nicht durch Striche, sondern blos durch Punkte, also besteht das
ganze Gemälde aus feinen an einandergesetzten Punkten.  Einige
Miniaturmaler machen runde, andere länglichte Punkte.  Auch findet
man eine besondere Miniaturart, durch sehr kurze und feine Striche.
Das Gemälde wird auf weißen Grund, starkes holländisches Papier,
Pergament, Elfenbein, oder auf Schmelzgrund gearbeitet, da das Weiße
des Grundes zu den höchsten Lichtern gespart wird.  Elfenbein ist aber
ein schlechter Grund, weil es mit der Zeit gelb wird.

Mittelfarben.  Jede Farbe, oder jede Tinte, die aus Vereinigung zweier in
einander übergehenden Farben entsteht, oder denselben zu Hülfe
kömmt, gehört zu den Mittelfarben.  Die Mittelfarben aber bekommen
nach ihrem Ursprung und ihrer Unwendung verschiedene Namen.  In so
fern sie aus ganzen Farben durch Verminderung ihrer Stärke entstehen,
werden sie gebrochene Farben genannt; und indem sie zu
Schattirungen, zwischen Licht und Schatten gebraucht werden,
bekommen sie den Namen der Halbschatten und der Zwischenfarben.

Modell.  So nennt man die Person, welche in Zeichnungsschulen von
dem Meister derselben nackend, und in einer von ihm gewählten
Stellung hingestellt wird, damit die Schüler darnach zeichnen können.
Doch wird der Name bisweilen auch andern aus Thon, Gyps oder einer
andern Materie gebildeten Figuren oder Formen gegeben, nach
welchen Werke gezeichnet oder gebildet werden.

Moralisches Gemaelde.  Unter diesem Namen versteht man ein
Gemälde von der historischen Gattung, das nämlich handlende
Personen vorstellt, wobei der Maler die Absicht hat, durch das
besondere, was er vorstellt, dem Verstande etwas allgemeines zu
sagen.

Mosaisch.  Eine Arte Malerei, die aus Aneinandersetzung kleiner Stücke
gefärbter Steine oder gefärbter Gläser gemacht wird.

J2                 Mueh-
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